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Die ultimativ andere Fanfiction!

Von -Krone-

Kapitel 1: Streit mit den Protagonisten

Titel: This is the new SHIT!!! [Untertitel: Die etwas andere Fanfiction]
Autor: Himbeerpudding
Teil: 1/?
Fandome: So als grundlegendes Element würde ich Weiß Kreuz sagen...
Warnung: Silly!!! OOC und (-> jedenfalls im ersten Teil <-) AU [und nehmt mich (hierbei
jedenfalls) genau beim Wort!] dann noch diverse Yaoi Elemente und so weiter und so
fort... das übliche halt ^^
Disclaimers: Ähhh... Keiner der hier vorkommenden Charas gehört mir, sondern [unter
anderem...] Project Weiß, CLAMP, Yukiru Sugisaki, Kaori Yuki [...]
Pairings: u.a. SchuldigXAya, FarfXCrawf, YohjiXRaphi [more will follow soon…]
Kommentar: Mal wieder ein geistiger Erguss von mir... Nehmt es nicht allzu ernst, hab
nur mal wieder nix zu tun...
Inhalt: Oumpf... Wenn ich’s wüsste...
AUFRUF: WICHTIG!!! WICHTIG!!! Wenn ihr diese Fanfic zu ende gelesen habt, sagt mir,
wie es weitergehen soll, oder welche Person eurer Meinung nach noch auftauchen
sollte, wer mit wem noch was machen soll u.s.w. Wäre schön, wenn wenigstens einige
diesem Aufruf folgen würden, da ich sonst keinen einzigen Satz mehr schreiben
werde!

This is the new SHIT!!!

„Gut, diese Fanfiction wird also von Grund auf anders! Soviel haben wir mittlerweile
alle geschnallt. Aber hätte die Autorin die Güte uns zu erklären, WAS daran so anders
ist?!“
„Na ja...“ Tiara machte ein hilfloses Gesicht und zuckte verzweifelt nachdenkend mit
den Schultern „es tauchen ganz viele Charaktere aus ganz vielen Manga und Anime
auf...“
„Nichts Neues!“, unterbrach Schuldig sie aufgebracht. „So etwas gibt es bereits und
gemeinhin bezeichnet man diese Art von Fanfiction als „Crossover“...“
„Mist! Daaann... *scharf nachdenk* ...seid ihr alle schwul!“
Aya schlug sich mental vor die Stirn und Ken gab zu bedenken, dass sie das sowieso
schon alle wären und dass das ja auch nichts Neues wäre. Doch plötzlich kam Tiara die
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rettende Idee! „Aaalso... Das ist wahrscheinlich die erste und einzige Fanfiction, die
niemandem auf die Nerven geht. Und zwar weil nämlich die Figuren ganz alleine
entscheiden dürfen, was mit ihnen geschieht!“ Zustimmendes Gemurmel. Und
plötzlich schien jedem einzufallen was er ganz unbedingt wollte und am besten jetzt
sofort und überhaupt hatte hier ja jeder das Vorrecht und die arme Tiara wurde ganz
dusselig in der Birne. [Schuldigs Einwurf: Biste doch eh schon!! Tia: DANKE, Schu, das
habe ich jetzt gebraucht!] Bis sie es nicht mehr aushielt. „EINER NACH DEM ANDEREN
UND ES HEIßT ‚ich möchte bitte’ UND NICHT ‚ich will sofort’!!!!“ Aber irgendwie schien
sie ignoriert zu werden, also schnappte sie sich Ayas Katana (Was ihr nicht sonderlich
schwer fiel, da sie sicher zu hause hinter dem Schreibtisch saß und Aya nur in ihrem
Hirn herumspukte. Meist leicht bekleidet und eher in der horizontalen als sonst
irgendwo und überhaupt war es ja seeehr bequem mit einem Schwanz im Arsch hinter
irgendwelchen Gören herzurennen, nur weil so etwas Sekundäres wie sein Katana
fehlte!) und Schuldig und... Weiß eigentlich überhaupt noch einer, wie dieser Satz
angefangen hat?! Tiara schnappte sich also Ayas Katana und Schuldig und hielt dem
Deutschen mit einem fiesen Grinsen im Gesicht das Katana an die Kehle und krähte
ein „Wenn ihr nicht die Klappe haltet, bringe ich die Telepathenwurst um!“ in die
Menge. Wieder keine Reaktion seitens der krakeelenden Truppe. Nur Omi überlegte,
wer ihm weniger fehlen würde: Schuldig, wenn er von seiner Schwester umgebracht
worden wäre oder Tia, wenn Aya sie reflextechnisch ins Jenseits befördert hätte.
(Natürlich nicht, weil sie Schu etwas angetan haben würde hätte gewärt müssen getut
gehabt oder so, sondern weil sie sein Kata-chan mit dem Blut dieses unwürdigen
Individuums befleckt hätte. Natürlich ganz allein deshalb. Sicher doch. Weil auch
keiner im Raum wusste, dass der rote Kater auf die Telepathenwurst stand...) Er kam
zu dem Ergebnis, dass er wohl... Er kam zu keinem Ergebnis!
„Hey, wenn ihr nicht das Maul haltet, mach ich euch zu Sailor Senshi und dann könnt
ihr sehen, wie ihr klarkommt!“ Oh Wunder, das hatten sie verstanden und waren nun
still. Na ja, alle bis auf Farf, der diabolisch grinste und etwas von „das würde Gott aber
ganz sicher verletzen“ vor sich hinbrabbelte. „Keine schlechte Idee eigentlich, da
sollte ich ernsthaft drüber nachdenken...“, überlegte er noch, bis er die vernichtenden
Blicke er anderen Acht auf sich spürte. „Schon gut, schon gut, ich bin ja schon still!“
Tiara zückte ihren Notizblock und einen Füller. Also, fangen wir mit Schuldig an, was
wünscht der sich denn? Schuldig musste nicht überlegen. „SEX!!!“, posaunte er heraus,
“Mit Aya!“ Besagter junge Mann lief rot an, stieß Schuldig von dem imaginären Thron
auf dem er saß und strahlte und sah betont in die andere Richtung. „Okeee... Also
Schuldig Sex Mit Aya. Irgendwelche bestimmten Wünsche? Bondage, Handschellen,
sexy Dessous?“ Der orangehaarige schien angestrengt nachzudenken. „Na ja... nicht
wirklich, aber Aya soll sich nicht immer so haben. Auch wenn ich ein bisschen härter
rangehe als sonst...“
„SCHULDIG!!!“ Na da war das einem aber ganz schön peinlich. Ayas Gesichtsfarbe
machte der einer Heinz Ketchupflasche schon gewaltig Konkurrenz. Aus dem
Hintergrund hörte man leises Kichern und ein gemurmeltes „das verletzt Gott jetzt
aber echt!“
„Sonst noch Wünsche?“ Schuldig schüttelte den Kopf und ließ sich auf den Schoß
seines roten Katers sinken, der da gewaltig was gegen zu haben schien.
„Omi?“
„Ähm... Also ich hätte ja ganz gerne, dass du Subaru Sumeragi aus X/1999 irgendwie
auftauchen lässt, vielleicht kannst du ja auch was arrangieren, dass... also, ich meine...“
Omi errötete unmerklich und fand ganz plötzlich seine Turnschuhe furchtbar
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interessant.
„Okeee, also Omi Sex mit dem Subaru und –„ wurde aber von einem entrüstet
aufschreienden Omittchi unterbrochen, der das nun wirklich nicht so gemeint hatte.
„also nur rumknutschen oder wie, Omittchi, das ist ja öde!“ Tiaras Gesichtsausdruck
wirkte irgendwie leicht gelangweilt, was man bei so `nem Schnuckel wie Subaru nun
wirklich nicht verstehen konnte. Vor allem, wenn man besagten Kerl mit einem
andere, fast noch süßerem hätte ficken lassen können.
Abfällig betrachtete Schuldig den Chibi von Weiß, wühlte ein bisschen in seinen
Gedanken herum, fand ein paar überaus interessante Bilder und verschickte sie
natürlich gleich an Tiara weiter, die wissen sollte, dass das Omittchi wohl doch nicht
AUSSCHLIEßLICH an rumknutschen gedacht hatte, als er sie um ein Treffen mit dem
Subaru bat. Und Tias Nase entschied gerade in diesem Moment, dass sie zu viel Blut in
sich hatte und änderte das postwendend mit einem saftigen Nasenbluten. Für sich
notierte sie, dass sie das auf jeden Fall schreiben müsste. Wenn auch nicht unbedingt
nur, um Omi einen Gefallen zu tun...
Um sich von den doch sehr aufregenden Bildern in ihrem Inneren und dem ziemlich
breit grinsenden Schuldig abzulenken fragte sie nach, was Ken denn so zu tun
gedachte. „Ich langweile mich zu Tode in dieser Gruppe. Niemand kann hier wirklich
fußballen...“ – Ach so, Ken, fußballen heißt das jetzt also auf Gut-deutsch? Ich dachte
immer, Fußballen wären diese Hügel an der Unterseite deines Fußes, aber wenn unser
Balletkünstler das sagt... – „... und deshalb wünsche ich mir einen süßen Jungen, mit
dem ich spielen kann!“
„Okeee [Okeee schien eines von Tiaras Lieblingsworten zu sein, sie benutzte es doch
sehr häufig...] Ken Sex mit Conan... Ob das wohl von der Regierung genehmigt wird?
Also ich weiß ja nicht“ Da spürte sie die entsetzten Blicke Ayas und Crawfords auf sich
und warf ein, dass sie ihn ja auch ganz einfach wieder zu Shinichi machen könne.
[Ohne Erklärung. Versteht sich von selbst! Wäre ja auch zu blöde, wenn es auf alle
Fragen eine Antwort geben würde.] Ihr Blick jedoch sprach Bände. Viel lieber hätte sie
es gesehen, wenn Ken sich ein kleines bisschen an Minderjährigen vergangen hätte,
aber das würde wohl nicht so laufen, wie sie sich das vorgestellt hatte. Mist! Als sie
sich aber Kens lüsternes Grinsen bei der Erwähnung Conans in Erinnerung rief,
entschied sie für sich, dass die Schwarz-Weiß-Leader ihr doppelt und kreuzweise am
Arsch vorbeigingen. Basta. Und es zählte ja nur, dass der Fußballer glücklich war. Oder
so ähnlich jedenfalls...
„Uuuuund jetzt Crawford!“
„Also ich habe mir da schon ein System überlegt!“ MEEEP!!! Fehler! Verwarnung!
Große, große Abartigkeit! Diese Story HAT kein System und da wirst du dich wohl
oder übel mit anfreunden müssen, Crawfie! Es ist nur eine sinnlose
Aneinanderreihung von sinnlosen Phrasen und sinnlosem Rumgeficke! „Also
entweder du sagst mir jetzt, mit wem du Sex haben willst, oder ich streiche deine
Rolle in der Fic! Kannst es dir aussuchen!“ Merklich angepisst grummelte Crawford
etwas von wegen ficken und lief knallrot an. Und natürlich musste Schuldig sich an
dieser Stelle wieder einklinken und erkannte... Und da war es auch schon! „Crawford
steht auf Farf!!!“
Der Amerikaner warf Schuldig einen zerschmetternden Blick zu und knurrte: „Ging das
vielleicht noch ein bisschen lauter?! Muss ja nicht gleich jeder wissen!“
„CRAWFORD STEHT AUF FA~HARF!!!!“ Tja, Schuldig nahm seinen Boss in solchen
Sachen immer gern genau beim Wort. Sagte er doch immer, Schuldig sei unzuverlässig
und würde niemals das tun, was man ihm sagte. Und wenn er es dann doch mal tat,
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war das natürlich auch wieder nicht recht! Armes Schuschu, wie es da in der Gegend
herumstand, einen Kopf kürzer als gewohnt und still vor sich hinblutete. Armes, armes
Schuschu... Wurde aber von allen ignoriert.
„Okeee, ist notiert! Braddy Sex mit Farf! Hübsches Pärchen. Brad, Du hast einen guten
Geschmack, das muss man dir wirklich lassen!“ Und wieder dieses böse Grinsen von
Farf...
„Na das ist doch mal `ne Überleitung! Was willst du denn Farf?“
„Ich glaube, es würde Gott wirklich verletzen, wenn ich im Sailor Fuku durch die Kante
springen würde, also...
MACHT DES SCHWARZEN MONDES... MACH AUF!!!“ Nichts geschah. Betretenes
Schweigen. Unterdrücktes Prusten. Lachanfall.
„Äh, meinst du nicht, dass das ein ganz kleines bisschen albern ist, Farf?!“
Doch dann geschah es. In Farfarellos erwartungsvoll ausgestreckter Hand
materialisierte sich ein pechschwarzer Kreuzstab. Ein gleißendes Licht umhüllte ihn,
leise, zuckersüße Melodien erklangen [Ich sag nur: Aaaaah... Sailor Mooooon... Du
kannst es tuuuun... Aaaaah...] und dann stand er vor ihnen. Farfarello! Aber wie er sich
verändert hatte! Die Haare waren länger, hingen in zwei Zöpfen fast in seinen
Kniekehlen und sein Körper steckte doch tatsächlich in einem Sailor Fuku! Es war ein
grausamer Anblick. Na ja, dass es grausam war, machte es natürlich nicht weniger
lächerlich! Was natürlich gleich mit blöden Bemerkungen und lautem Wiehern
kommentiert werden musste. Nur Farf störte das reichlich wenig. Der stand da,
grinste und freute sich über die neu gewonnene Kraft.
„Und Crawford, warum willst du dann nicht auch gleicht zu Tuxedo Mask werden,
wenn wir schon dabei sind?“ erkundigte sich Schuldig in spöttischem Tonfall und
wurde gleich darauf von einem funkelnden Augenpaar niedergestreckt.
„Heeeey... Das ist ne gute Idee! Ich will, dass du Braddy zu –„
„UNTERSTEEEH DICH, MEIN LIEBER!!! Liebe hin, Liebe her, aber das geht dann doch
etwas zu weit!“ Oh, jetzt war Crawford beleidigt, schmollte still vor sich hin und wollte
seinen wortkargen Farf zurück. Aber auch er wurde schändlich ignoriert. Farf schien
sowieso gerade die größte Freude daran zu haben, seine Kräfte an armen Deutschen
auszulassen. „BLACK MOON TIARA... AKTION!!!“ Tiara allerdings fand es gar nicht
prickelnd von einer Pseudo-schwarzen Senshi durch die Kante gepfeffert zu werden...
konnte sich nur leider nicht wirklich dagegen wehren. Bis es ihr so richtig auf den
Strich ging, permanent gezwungen zu werden, Hautkontakt mit ihrem verblödeten
Bruder zu haben. „HÖR AUF, ODER ICH NEHME DIR DIE KRAFT WIEDER, SAILOR
BLACK MOON!!!“
Als sie dann endlich wieder festen Boden unter den Füßen hatte und ihr auch nicht
mehr ganz so schwindelig war, widmete sie sich wieder ihrem Notizblock, den
posierenden Farf geflissentlich übergehend! [„Und im Namen des schwarzen Mondes
werde -- ich dich bestrafen!“]
Stattdessen wandte sie sich Aya zu. „Und was willst du, Aya-kun?“
Da gab es nicht viel zu überdenken „Meine Ruhe vor diesem notgeilen Auerhahn!“
Schuldig, der wusste, dass nur er gemeint sein konnte [Oh Wunder!], plusterte
beleidigt die Backen auf und ließ ein pikiertes „Puu! Puu! Puu!“ hören. Er sah ungefähr
so aus, wie Doremi, was ihm nicht unbedingt besser stand als das Image der allzeit
paarungsbereiten Telepathenwurst.
„Ähm, das ist leider vollkommen ausgeschlossen. Ich kann zwar Tatsachen ändern und
sowieso und überhaupt und eigentlich könnte ich auch schreiben, dass Schuschu dich
in Ruhe lässt, aber... dann würde kein Schwein diese Fanfiction mehr lesen [Hallo~ho?
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Seid ihr noch da?!] und außerdem seid ihr ja auch ein ganz schnuckeliges Pärchen!“
„Und außerdem verletzt das Gott!!!“ Es klang doch sehr überzeugend, wie Farf da im
Minirock vor ihnen stand und etwas von ‚Gott verletzen’ quasselte. Oh ja, das würde
ihm wirklich jeder abnehmen! [...]
„Was wünscht du dir also?“ Jetzt gab es wirklich etwas zu überlegen. Was konnte man
sich mehr wünschen, als einen immergeilen Deutschen im Bett, den man sich noch
nicht mal kurz, ganz kurz nur, wegwünschen konnte, da dass ja nicht mehr Gott –
Moment, das war was anderes! ...da das ja die Leserschaft zu einer Hasserschaft
machen würde... Hey, was wollte man denn mehr? Mindestens dreimal am Tag zu Sex
genötigt, nachts den nackten, heißen Körper Schuldigs neben sich und ... verdammt,
so schlecht klang das doch gar nicht. Also damit ließe es sich doch ne Weile leben!
[Schuldig: Danke Imouto-chan, ich dachte schon, er würde niemals bemerken, wie geil
ich doch eigentlich bin! Tia: Du bist weder geil noch sonst was, du bist einfach nur ein
durchgeknallter Nymphoman.]
„Also“, begann Aya, „eigentlich will ich gar nichts, ich bin wunschlos glücklich mit
meinem Schuschu und falls mir doch noch was einfallen sollte meld ich mich bei dir,
okay?“ Tiara nickte nur kurz und schon sprangen die beiden jungen Männer auf und
flüchteten in den Wandschrank, um ihrer Geilheit auf einander freien Lauf zu lassen.
Das laute Stöhnen abtuend, verfolgte Tiara mit leicht gerötetem Näschen ihre
Beschäftigung weiter, was ihr nicht leicht fiel. „Äh, Yohji, willst mit mir schlafen, ach
quatsch, wen willst du ficken, NEIN!!! Was willst du von hinten und AAAAAH!!! Könnt
ihr nicht eure Klappe halten, da hinten? Ich kann mich ja gar nicht konzentrieren!“
Aber nein, das Stöhnen wurde nur noch lauter.
„Ahhh... ja! Schuldiiiiiig!!! Tiefer, fester! Jaaaah!!!“ „Ohhh jaaa!!! Ayaaaaa!!! Du bist so
eng! Ja, jaaa!!“ Jetzt wurde es eindeutig peinlich.
Und es war ein wunderschöner Anblick, wie Yohjis Hose sich langsam über seinen
Lenden spannte, wie seine Augen sich schlossen und seine Hand wie zufällig über
seine Härte strich. Ein leises Wimmern entfloh den Lippen des Playboys und er konnte
sich kaum beherrschen, sich nicht auf der Stelle einen runterzuholen. Vor
versammelter Mannschaft. Aber besagte Mannschaft war ja so rücksichtsvoll
interessiert auf Yohjis Gemächt zu starren und sich an seiner unterdrückten Erregung
zu erfreuen...
Yohji konnte nun endgültig nicht mehr an sich halten, der Druck in seiner Hose wurde
zu stark. Jedes Mal wenn seine Finger die Beule in seiner Hose kosten, durchfuhr ihn
ein Warmer Schauer. Langsam öffnete er die Knöpfe seiner Jeans, ließ sie zu Boden
fallen und sank nur Bruchteile von Sekunden später in die Knie. Das Stöhnen der
beiden Männer und die Bilder die sich ihm zu diesen Tönen aufdrängten, stachelten
ihn so dermaßen an... Mit einer Hand fuhr er in seine Boxer, mit der anderen
streichelte er seine Brust, stellte sich vor, es wären die Hände eines anderen, die ihn
hier verwöhnten. Zart strich er über seine pralle Erektion, schloss seine Hände darum,
pumpte im Rhythmus des Stöhnens von Aya und Schuldig. Und plötzlich wurden seine
Hände ersetzt durch die eines Fremden. Yohji spürte den heißen Atem des anderen in
seinem Nacken, spürte weiche Haare, die ihn kitzelten und nicht die seinen waren,
spürte eine Hand die sich sanft aber bestimmend um sein Glied legte und sich langsam
auf und ab bewegte. Zu langsam... Yohji stöhnt leise auf, vergaß, dass noch sechs
weitere Personen im Raum befanden. Der brünette Mann bewegte sich fordern gegen
die Hand, die sich noch immer nur quälend langsam bewegte. Seine Atmung ging
heftiger, er wimmerte gepeinigt.
„Bitte... bitte... mach...“ Kleine, perlengleiche Tränen traten aus seinen Augen als er
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sich in unbefriedigter Erregung wand. Hauchdünne Küsse flogen über Yohjis Hals,
über sein Gesicht, der Playboy legte den Kopf in den Nacken auf die Schulter des
Anderen, damit er auch seine Lippen erreichen könne. Noch immer winselte er. Als
sich ihre Lippen in einem ersten Kuss vereinten, wurde die grausame Hand schneller,
pumpte immer rascher. Yohji fühlte sich wie im Himmel. Sein Atem ging stoßweise,
war schon mehr ein lautes, ungestümes Stöhnen. Ein Crescendo der Sinnlichkeit, der
Gefühle. Mit einem Aufschrei kam er warm und klebrig in die Hand des Fremden.
Erst jetzt traute er sich die Augen wieder zu öffnen. Noch immer lag sein geröteter
Kopf auf der Schulter des fremden Mannes und so war das erste was er erblickte ein
Paar eisblauer Augen, die in einem wunderschönen, engelsgleichen, von hellblondem
Haar eingerahmten Gesicht saßen. Er lächelte Yohji an, drückte ihm einen flüchtigen
Kuss auf die trockenen Lippen.
„Wer... bist du...?“ Yohjis Stimme war trocken und klang gepresst. Die Schönheit des
Mannes hatte ihn sie Sprache für kurze Zeit verlieren lassen und nur stockend fand er
sie wieder.
„Ich bin Raphael, der Engel des Windes und ich bin gekommen, um dir deinen Wunsch
zu erfüllen...“ Die Worte troffen nur so vor Erotik und Wollust. Das laszive Lächeln und
diese Stimme brachten Yohji dazu auf der Stelle wieder geil zu werden. Doch plötzlich
wurde er sich der interessierten Blicke der Anderen bewusst und was er da gerade
getan hatte. Er hatte sich vor ALLEN, einschließlich Aya und Schuldig, denn die hatten
da ja so ihre Methoden alles mitzuverfolgen, von einem bezaubernden, blonde,
blauäugigen Engel einen runterholen lassen. Okay, ist ja sonst etwas ganz alltäglich,
nur Yohji brachte es in diesem Moment dazu, knallrot anzulaufen, sich von dem Engel
zu lösen und beschämt aus dem Raum zu rennen. Raphael lachte ein glockenreines
Lachen, stand dann auf und folgte ruhigen Schrittes dem Brünetten. Die anderen
konnten nicht anders, als den beiden verblüfft hinterher zu starren und sich ihren Teil
dazu zu denken. Aya und Schuldig, die mittlerweile aus ihrem Schrank gekommen
waren, grinsten sich an und schienen ein inneres Gespräch zu führen, in dem die
Worte ‚geil’, ‚Yohji’ und ‚erregend’ ganz bestimmt auftauchen würden!
„Und Nagi du als Letzter, was willst du?“ so überhaupt nicht aus dem Zusammenhang
gerissen, aber etwas Besseres fiel Tiara jetzt auch nicht ein. Außerdem schien Yohji
seinen Traum ja wohl schon erfüllt bekommen zu haben^^
„Ich will einfach nur nichts mit euch Verrückten zu tun haben!“ Sprach ’s und ging...
Was für ein Jammer...

END ~ Part I

***
Okay, okay, das mit Raphie und Yo-kun tut mir leid, aber ich MUSSTE, das ganz einfach
tun. Damit ihr den nächsten Teil auch lest! Es ist jetzt schon spät und ich werde hier
weggescheucht. Ach ja, hört euch mal *Lay up!* von *Run&Gun* an, ist kein besonders
gutes Lied, aber es macht SOOO happy! (Ich liebe es einfach! *grins*)
Und wie gesagt, wenn ihr einen zweiten Teil wollt, müsst ihr mir sagen, worum es
gehen soll!
Noch was... Sorry, dass Nagi abgehauen ist, aber ich habe keinen Bock auf ihn. Nicht
hier, nicht jetzt und nicht von hinten...
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